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Voorhout: Johannes V., Maler, geboren im J. 1647 „an den Uithoorn“ bei
Amsterdam, † ebenda zwischen 1721 und dem Frühjahr 1723, ein Schüler
Constantin Verhout's und Johannes van North's, war ein bei den Zeitgenossen
beliebter Künstler, der so viel Bestellungen erhielt, daß ihm die Zeit fehlte,
seinen Gemälden die erforderliche Durchbildung zu geben. Er ging anfangs
von den Ueberlieferungen der holländischen Malart aus und erinnerte in
seinen Tönen an die Weise der Rembrandt’schen Schule. Später aber verfiel
er, in dem Bestreben, die Form zu verschönern, vollständig dem italienischen
Manierismus, sodaß seine Erscheinung als typisch für die Verfallzeit der
holländischen Malerei angesehen werden kann. Wer diesen historisch
interessanten, ästhetisch aber höchst unerfreulichen Künstler kennen lernen
will, kann dies am besten im Braunschweiger Museum thun, das vier Bilder von
seiner Hand besitzt. Noch ist er auch in den Gemäldesammlungen zu Utrecht
und Stockholm vertreten.
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